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Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Herzen zu ihren Geburtstags- 
und Hochzeitsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.

80 Jahre
19. Dezember, Verena Schläpfer-Meier 

85 Jahre
1. Januar, Josef Vögele

90 Jahre
21. Dezember, Franz Oberle 

Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre)
22. Februar, Alois und Margrit Erne-Schraner,  
Hauptstrasse 285, Full

Franz OberleJosef Vögele

Geschätzte Mitbürgerinnen  
und Mitbürger
Und schon wieder fängt ein neues Jahr an. Vorbei ist die Weih-
nachtszeit; die ruhige Zeit. Alle schauen nach vorne und sind 
gespannt, was das neue Jahr so alles mit sich bringt. Erwartun-
gen und Wünsche haben die Allermeisten von uns. Gute Vorsätze 
nimmt sich fast Jeder. Doch wenn wir ehrlich sind; ehrlich zu uns 
selber, ist es doch so, dass die guten Vorsätze schon bald wieder 
den gewohnten und eingespielten Abläufen in unserem Leben Platz 
machen müssen. Wir verfallen schon bald in alte Muster und fin-
den schnell Ausreden, warum wir nicht nach unseren Vorsätzen 
leben und handeln. Unausgesprochene Vorsätze haben den Vor-
teil, dass wir von niemandem gemessen werden können. Nur uns 
selbst gegenüber haben wir Rechenschaft abzugeben. Seien wir 
nicht allzu streng zu uns.

Den Meisten von uns geht es doch eigentlich recht gut. Sind wir 
zufrieden mit all dem, was wir haben; oder eben nicht haben. 
Schätzen wir doch, dass der grösste Teil von uns jeden Tag zur 
Arbeit fahren darf. Dass wir gesund und fit sind. Dass wir in einer 
friedlichen Umgebung leben dürfen und unsere Kinder das Privileg 
haben, eine gute schulische und berufliche Ausbildung zu bekom-
men. Uns geht es doch recht gut!
 
Und gleichwohl leben unter uns Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die es eben nicht so einfach und gut haben. Leute, die krank 
sind, Leute die ihren Arbeitsplatz verloren haben, Leute die eine 
momentane, schwierige persönliche Situation in ihrem Umfeld 
haben. Auch diese Mitmenschen leben in unserer Gemeinschaft. 
Auch diese Mitmenschen haben ein Recht auf Respekt und Aner-
kennung. Diese Leute wollen kein Mitleid. Diese Leute wollen in 
unserer Gesellschaft akzeptiert sein.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie auch im 2020 ein gutes, angenehmes 
Jahr durchleben können. Seien Sie gespannt, welche besonderen 
Momente Sie in diesem Jahr erleben dürfen. Zeigen Sie Ihre Freude, 
wenn Ihrem Nachbarn auffällt, dass Sie einen schönen Blumen- 
Gemüsegarten haben und pflegen. Sind Sie offen für interessante 
Begegnungen mit guten Gesprächen. Laden Sie Ihren Nachbarn 
mal ganz spontan und unverhofft auf ein Glas Bier/Wein oder 
Kaffee ein; das wird ganz bestimmt ein ganz besonderer Nach-
barschwatz. Nehmen Sie sich die Zeit, ob sie nun selber einladen 
oder eben eingeladen werden.
 
Ich persönlich freue mich, Sie bei einem unserer Anlässe in un-
serer Gemeinde zu treffen und einen guten Schwatz mit Ihnen 
zu machen.

Gerhard Hauser
Gemeindeammann Full-Reuenthal
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Busseninkasso
Aufgrund der Abrechnung des Kantonalen Steueramtes sind im Rech-
nungsjahr 2019 in Leibstadt Fr. 20’036.20 (Vorjahr: Fr. 19’480.40) 
aus Bussen für verspätete Einreichung oder Nichteinreichung der 
Steuererklärungen eingegangen. Der Gemeindeanteil beträgt 50 % 
oder Fr. 10’018.10 (Fr. 9’740.20).

In Full-Reuenthal betrugen die Bussen Fr. 2’150.00 (Fr. 2’000.00) 
und der Gemeindeanteil Fr. 1’075.00 (Fr. 1’000.00). 

 Schwimmbad Full-Reuenthal 

Bademeister/In gesucht
Für die neue Badesaison suchen wir zur Ergänzung unseres Bade-
meisterteams eine/n Bademeister/in, welche/r während der 
Saison (Mitte Mai – Mitte September) flexibel ist und 20 – 40 
Tage abdecken kann.

Das Schwimmbad ist nur bei guter Witterung geöffnet. Die Stel-
lenteilung erfolgt nach Einsatzplan, welcher das Bademeisterteam 
selbständig erstellt.

Hauptaufgaben
 › Aufsicht, Verantwortung für geregelten Badebetrieb
 › Rettung und 1. Hilfe
 › Eintritt / Kasse
 › tägliche Reinigungsarbeiten

 
Anforderung
Flexible Persönlichkeit mit dem SLRG Brevet Basis Pool und  
Brevet plus Pool.
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Ressortleiter 
Frank Stoll, 056 246 00 79 / 079 324 20 53 oder an die Gemein-
dekanzlei, 056 267 63 40.

 Ersatzwahl Mitglied Schulpflege
Das Wahlbüro hat in stiller Wahl Elisabeth Kuhn, 1979, Rütti-
strasse 546, Full, als neues Mitglied der Schulpflege für den Rest 
der Amtsperiode 2018/2021 gewählt. Sie ersetzt Michael Wüst.

 Abfallsammelstelle – neues Konzept
Entsorgung von Altglas
Die Sammelmulde für Altglas steht ab sofort ausserhalb der einge-
zäunten Abfallsammelstelle. Das Altglas kann zu folgenden Zeiten 
entsorgt werden:

Montag bis Samstag, 8 – 20 Uhr 
Das Areal wird Videoüberwacht.

Entsorgung von Alu, Blech und Alteisen
Aluminium/Blech und Alteisen müssen nicht mehr getrennt gesam-
melt werden. Die Mulde für Alu/Blech wurde entfernt. Neu kön-
nen Alu und Blech ebenfalls in der Alteisenmulde entsorgt werden.

Familienergänzende Kinderbetreuung –  
Bundesfinanzhilfen
Das Bundesamt für Sozialversicherungen hat den Kanton Aargau als 
beitragsberechtigt für Finanzhilfen der familienergänzenden Kin-
derbetreuung anerkannt. Für die geleisteten Beiträge erhalten die 
anspruchsberechtigten Aargauer Gemeinden finanzielle Unterstüt-
zung. Der Gemeinde Leibstadt wurde für das Beitragsjahr 2018/2019 
eine Bundesfinanzhilfe in Höhe von Fr. 18’535.-- überwiesen. Der 
Beitrag für die Gemeinde Full-Reuenthal betrug Fr. 27’217.--.

 Sprayereien im Dorf
In den vergangenen Wochen wurden immer wieder verschiedene 
Einrichtungen und Gebäulichkeiten der Gemeinde und der Elektra 
willkürlich versprayt. 

Betroffen davon waren z. B. der Brunnen und die Trafostation an 
der Bernaustrasse (2x), der Abgang zur Zivilschutzanlage, das Bus-
wartehaus, die Personenunterführung, der Bunker am Rhein, ein 
Robidogkasten und zuletzt die Loretokapelle. 

Das gesprayte Muster ist immer dasselbe:

Der Gemeinderat hat Strafanzeige gegen unbekannt eingereicht. 
Die Bevölkerung wird gebeten, sachdienliche Hinweise der Ge-
meindekanzlei zu melden, damit der oder die Täter gefasst wer-
den können.
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Der Leiter Finanzen, Robert Keller, konnte am 1. Januar sein 
35-jähriges Arbeitsjubiläum feiern. Bereits im Alter von 22 Jah-
ren trat er sein Amt an – damals noch als Leiter Finanzen und 
Steuern von Leibstadt. Heute leitet er die Finanzen der Gemein-
den Leibstadt und Full-Reuenthal. Das Berufsbild und die Anfor-
derungen haben sich in den vergangenen Jahren stark gewandelt. 
Diesem Wandel wusste Robert Keller stets Rechnung zu tragen. 
Auch Veränderungen gegenüber ist er immer offen begegnet. Die 
Behördenmitglieder und das Gemeindepersonal schätzen seine 
geradlinige und korrekte Art sehr.

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligung erteilt:

 › Vögeli-Heiniger Lukas und Bettina, Bernaustrasse 212, Neu-
bau Weidezelt und Longierplatz, Parz. Nr. 460, Schlossfeld

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligung erteilt:

 › Schlegel William, Oberhasli, Neubau Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage, Panoramaweg, Parz. Nr. 2064, Reuenthal

60 Jahre im Dienste der Gemeinde

Arbeitsjubiläen bei der Gemeindeverwaltung

Die Leiterin Soziale Dienste, Damaris Steeb-Erne, konnte 
ebenfalls am 1. Januar auf ihr 25-jähriges Arbeitsjubiläum zu-
rückblicken. Sie absolvierte bereits ihre KV-Lehre auf der Gemein-
deverwaltung Leibstadt. Nach einem kurzen Unterbruch zog es 
sie auf die Gemeinde zurück, wo sie während mehreren Jahren als 
Gemeindeschreiber-Stellvertreterin tätig war und das Zivilstandsamt 
führte. Seit der Zusammenlegung der Verwaltungen von Leibstadt 
und Full-Reuenthal leitet sie den Sozialdienst für beide Gemeinden. 
Mit ihrer kundenorientierten und hilfsbereiten Art meistert sie den 
nicht immer einfachen Spagat zwischen den Kundenerwartungen 
und den tatsächlichen Möglichkeiten der Sozialhilfegesetzgebung.

Zu den beiden Jubiläen gratulieren die Gemeinderäte und das Verwaltungsteam ganz herzlich und danken den beiden 
Jubilaren für ihre Treue und das grosse Engagement in den vergangenen Jahren. Für ihre Zukunft wünschen wir bei-
den alles Gute und weiterhin viel Freude und Erfüllung bei ihrer täglichen Arbeit.

35
Jahre

25
Jahre
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 Verkauf SBB-Tageskarten
Die Gemeindekanzlei verfügt seit 1. Januar 2009 über drei Ta-
geskarten Gemeinden (GA) pro Tag, welche an EinwohnerInnen 
von Leibstadt und Full-Reuenthal sowie an auswärts wohnende 
Personen verkauft werden. Die Tageskarten können online unter  
www.leibstadt.ch bestellt werden.

Im Jahr 2019 wurden total 1’003 GA’s (Vorjahr 997) verkauft. 
Dies entspricht einer Auslastung von 92 % (91 %). 

«© SBB CFF FFS»

Eidgenössische und kantonale  
Abstimmungen
Am nächsten Abstimmungstermin vom 9. Februar kann die Stimm-
bevölkerung über folgende Vorlagen entscheiden:

Eidgenössische Vorlage

 › Volksinitiative «Mehr bezahlbare Wohnungen»
 › Verbot der Diskriminierung aufgrund der sexuellen 

Orientierung

Kantonale Vorlage

 › Gesetz über das Kantons- und das Gemeindebürgerrecht 
(KBüG), Änderung vom 7. Mai 2019

Bekanntgabe von Abstimmungsergebnissen
Der Bundesrat hat eine neue Bestimmung in Kraft gesetzt, wonach 
die Abstimmungsergebnisse nicht vor 12 Uhr am Abstimmungs-
tag öffentlich bekannt gegeben werden dürfen. Die Gemeinden 
sind dazu angehalten dies sicherzustellen, was bedeutet, dass die 
Abstimmungsergebnisse künftig erst ab 12 Uhr auf der Website 
publiziert werden.

Sirenentest 2020
Am Mittwochnachmittag, 5. Februar, findet von 13:30 bis 14 Uhr 
in allen Gemeinden des Zurzibiets, bzw. in der ganzen Schweiz, 
die jährliche Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei sind keine 
Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Bei der Sirenenkontrolle wird die Funktionstüchtigkeit aller stati-
onären und mobilen Sirenen getestet, mit denen die Einwohner 
bei Katastrophen- und Notlagen oder im Falle eines bewaffneten 
Konfliktes alarmiert werden. Ausgelöst wird das Zeichen «Allge-
meiner Alarm»: Ein regelmässig auf- und absteigender Heulton 
von einer Minute Dauer.

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» jedoch ausserhalb des an-
gekündigten Sirenentests ertönt, bedeutet dies, dass eine Ge-
fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die Be-
völkerung aufgefordert, Radio zu hören, die Anweisungen der 
Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informieren. Hinweise 
und Verhaltensregeln finden Sie auf Seite 680 und 681 im Teletext 
sowie im Internet.

Der Sirenentest dient neben der technischen Funktionskontrolle 
der Sireneninfrastruktur auch der Information und Sensibilisie-
rung der Bevölkerung bezüglich Verhalten bei einem Sirenenalarm. 

www.sirenentest.ch

Verkaufte SBB-Tageskarten 2015–2019
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  Schulpflege – Ressortverteilung
Die Schulpflege hat die Ressortverteilung wie folgt vorgenommen:

Vögele Martina, Präsidentin
 › Führung Schulleitung
 › Personalführung + Weiterbildung Schulpflege
 › Schulentwicklung / Qualitätsmanagement
 › VASP
 › REGOS - Kirchspiel
 › Vereinspräsidenten

Fischer Keller Irene, Vizepräsidium
 › Finanzen / Budget
 › Bauten & Mobiliar
 › Elternmitwirkung
 › Öffentlichkeitsarbeit
 › Schulanlässe
 › Stellvertretung Protokoll

Kuhn Elisabeth, Mitglied
 › Sonderschulung
 › Öffentlichkeitsarbeit
 › Geschenke / Präsente
 › Schulanlässe

«KV uf de Gmeind»!  
Infoabend am 5 . März
Eine Lehre auf einer Gemeindeverwaltung bietet viel Kontakt mit 
Menschen. Sie brauchen Identitätskarten, stellen Fragen zur Steu-
ererklärung, benötigen Unterlagen und Informationen zu Baube-
willigungen, suchen einen Übungsraum für die eigene Band etc. 
Die Anliegen der Menschen sind vielfältig und man lernt, ihnen 
weiter zu helfen. Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltung geniessen 
eine Vertrauensstellung. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Diskretion 
werden für die Ausbildung vorausgesetzt.

Eine Gemeinde ist auch für ihre Infrastruktur verantwortlich. Schu-
len, Strassen, Leitungen (Wasser, Abwasser etc.), Abfallentsor-
gung und vieles mehr, alles Dinge um welche sich die Gemeinden 
kümmern müssen. Die Arbeit der Verwaltung ist vielfältig und 
abwechslungsreich, hier laufen die Fäden zusammen. Im Vorder-
grund stehen aber immer Menschen. Menschen, denen wir helfen, 
die wir begleiten, rechtlich beraten und manchmal auch an ihre 
Pflichten erinnern.

Der Gemeindeschreiberverband Zurzibiet führt am Donnerstag,  
5. März, 19 Uhr, im Gemeindezentrum Langwies, Bad 
Zurzach, einen Infoanlass für Oberstufenschüler und Eltern 
durch. An diesem Abend erfahren Sie alles rund um die Lehre auf 
der Gemeinde. Reservieren Sie sich bereits heute dieses Datum, 
der Gemeindeschreiberverband Zurzibiet freut sich auf zahlreiche 
Interessierte!
 
Kontakt: claudia.hess@boettstein.ch

 Einwohner  Einwohner

Geburten 8, Todesfälle 5,  
Zuzüge 49, Wegzüge 35

1’378 885
Geburten 6, Todesfälle 3, 
Zuzüge 28, Wegzüge 24

Einwohnerkontrolle
Per 31. Dezember 2019 konnten folgende Zahlen aus der Einwohner-
kontrolle entnommen werden (Mutationen 2. Semester 2019):

 Schuh- und Kleidersammlung
Die nächste Schuh- und Kleidersammlung findet 
am 24. Februar statt.
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Mittagstisch Seniorenfasnacht
Am «Schmutzigen Donnerstag», 20. Februar treffen sich 
die Seniorinnen und Senioren aus Leibstadt, Full-Reuenthal und 
Schwaderloch um 11:30 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen im 
Wartecksaal. Nach dem Essen spielt Max zum Tanz auf und sorgt 
zusammen mit den «Narren» für Spass und gute Stimmung. Ver-
passen Sie diesen unterhaltsamen Mittag nicht. 

Bitte melden Sie sich an bei: Lucia Graf, 056 247 18 61, Marianne 
Eckert, 056 247 18 20 oder Rita Scherer, 056 247 16 22.
 
Die Organisatorinnen und das Warteck-Team freuen sich auf viele 
«Fasnächtler»!

Pro Senectute

 Mittagstisch
Einmal im Monat treffen sich Senioren und Seniorinnen zu ein paar 
gemeinsamen gemütlichen Stunden um Beziehungen zu pflegen 
und neue Bekanntschaften zu schliessen. Der Mittagstisch findet 
jeweils am Mittwoch, um 11:30 Uhr, im Restaurant Schützen in 
Leibstadt statt. Der nächste Anlass ist am Mittwoch, 12. Februar.

Bei Fragen oder Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte: Doro-
thea Fischer, 056 246 19 58; Erika Oberle, 056 246 15 54; Edith 
Schmid, 056 246 12 11.

Am Montag, 24. Februar, 14 – 17 Uhr findet wieder die beliebte 
Kinderfasnacht in der Mehrzweckhalle Full statt.

Das Motto ist frei, jede*r darf sich also nach Lust und Laune ver-
kleiden. Nebst den Kindern vom Chindsgi bis zur 6. Klasse sind 
natürlich auch alle Eltern, Grosis, Nachbarn, Göttis oder coolen 
Tanten herzlich willkommen.
 

 › Guggemusig Hornfääger um 15 Uhr  
 › Unterhaltung mit DJ Nic van Full
 › Konfettischlacht und Spiele
 › Beautyecke
 › Gratis Hot Dog für alle Kinder
 › Fröschli-Drink und Kuchenbuffet 

 
Auf viele verkleidete Fasnächtler freuen sich die Erdmannli-Tänzler 
und die Schule Full-Reuenthal.

 Kinderfasnacht 

Kinderfasnacht
Unter dem Motto «Zauberwald» findet am Samstag, 22. Februar 
die Kinderfasnacht statt. 

Wir starten um 14 Uhr mit dem Umzug durchs Dorf mit der Gug-
gemusig Seifesüder. Anschliessend findet der Kinderball in der 
Bernowa-Halle statt.

 › Unterhaltung mit dem Musiker Benny

 › Maskenprämierung, Hauptpreise: 3 Original Seifesüder- 
gwändli, die Kinder dürfen am Umzug in Würenlingen  
mitlaufen.

 › Geschenkli für alle Kinder die bei der Prämierung  
mitmachen.

 › Konfettischlacht und Spiele

Die Festwirtschaft mit Getränken und Kuchen wird vom CEK (Club 
Eltern und Kind) geführt. Alle Kinder erhalten Wienerli mit Brot, 
welche von der Stiftung Pro Leibstadt gesponsert werden.

Der CEK freut sich auf viele kleine und grosse Fasnächtler.

 CEK - Club Eltern und Kind
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«Save the date!»

Schwinget im Zurzibiet
Am 10. Mai findet im Bossenhaus der «Schwinget im Zurzibiet» 
statt. Durchgeführt wird der Anlass vom Schwingklub Zurzach. Re-
servieren Sie sich dieses Datum bereits heute.

Mit welchen 3 Worten könnte man den «Schwinget im Zurzibiet» 
am besten beschreiben?

Tradition
Die Wurzeln des Schwingens gehen bis ins 13. Jahrhundert zurück 
und werden bereits seit 1895 vom Eidgenössischen Schwingerver-
band geregelt. Die Schwinger geben sich vor und nach jedem Gang 
(so wird im Schwingen ein Kampf genannt) als Zeichen des gegen-
seitigen Respekts die Hand und Respekt ist ein alter, leider zu oft 
vergessener Wert.

Zweikampf
Die besten Schwinger trainieren mehr als 7 x pro Woche, gehen 
daneben jedoch normal zur Arbeit. Letztes Jahr hat Nik Alpiger zum 
4. Mal den Schwinget im Zurzibiet gewonnen, er zählt zu den al-
lerbesten Schwingern unserer Zeit. Daneben waren 3 weitere Eid-
genossen sowie 2 Kranzer, die den Eidgenössischen Kranz später 
in der Saison geholt haben, am Start - Spitzensport par excellence. 
Ebenfalls in Aktion stehen jeweils bis zu 150 Jungschwinger, welche 
den Aktiven in nichts nachstehen.

Kameradschaft
Am Schwingfest trifft man Freunde, isst gemeinsam eine Bratwurst 
mit Pommes und trinkt einen «Suure Most». Auf dem Schwingplatz 
begegnen sich eingefleischte Schwingfans, aber auch dem Schwin-
gen ferne Gäste.

Chrabbelträff Leuggern und Umgebung 
Am Chrabbelträff sind Kinder von 0 bis zum Kindergarteneintritt mit 
ihrer Bezugsperson (Eltern, Grosseltern, Paten etc.) herzlich Will-
kommen zu einem gemütlichen, ungezwungenen Zusammensein. 
Auch Geschwisterkinder dürfen auf Besuch kommen. Es besteht 
die Möglichkeit das Znüni einmal anders zu geniessen, Kontakte 
zu knüpfen und Erfahrungen zu tauschen. Für Spielsachen ist ge-
sorgt, bitte Znüni sowie Finken oder Anti-Rutschsocken mitbringen.

 › Chrabbelträff jeweils freitags von 9 – 11 Uhr 
in der Lupe Leuggern am  
21. Februar, 20. März, 17. April, 15. Mai, 19. Juni

 › Gemeinsames Bräteln im Wald am Samstag, 27. Juni

Kontakt: Olivia Stutz, 076 505 79 97, o.stutz@hotmail.com
Wir freuen uns auf euch!

Handykurs von Junioren für Senioren
Der Frauenbund Leuggern sowie FirmbewerberInnen laden gerne 
zum Handykurs von Junioren für Senioren ein.

 › Mittwoch, 19. Februar, 14 – 16:30 Uhr  
in der Lupe Leuggern

 › Anmeldung bis am 15. Februar, bei Käthi Graf,  
056 246 24 75, ks.graf@bluewin.ch oder  
www.frauenbundleuggern.ch

Der Frauenbund freut sich auf viele TeilnehmerInnen.

Spielnachmittage
 › jeweils dienstags von 14 – 16:30 Uhr in der Lupe Leuggern 

4. Februar, 3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli,  
4. August, 1. September, 6. Oktober, 3. November  
und 1. Dezember 

 › Kontakt: Herta Bugmann, 056 245 13 02, 078 899 51 38 
und Margrit Keller, 056 245 49 03, 079 603 00 63

Der Frauenbund freut sich auf viele TeilnehmerInnen.

 Frauenbund Leuggern 
    www.frauenbundleuggern.ch



Gratis Mütter- und Väterberatung

 Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim zum Salz-
wirtli, Parterre, in der Regel jeden 2. Freitag im Monat von 14 - 15:30 Uhr statt. 
Die nächsten Daten sind:

 › 14. Februar, mit Voranmeldung ab 16 Uhr

 Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 1. Mittwoch 
im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) statt. Die nächsten 
Daten sind: 

 › 5. Februar, am Nachmittag mit Voranmeldung

Beratung per Telefon
Telefonisch ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzibiets am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8:15 Uhr bis 9:15 Uhr sowie am Dienstag von 
13:30 Uhr bis 15 Uhr erreichbar, 056 245 42 40. Übrige Zeit: Telefonbeantworter, 
Nachricht hinterlassen, wir rufen zurück.
 

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemein-
de sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden kurze und 
kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über eine Zeitdauer 
von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen sind im Rahmen 
dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Die nächsten Termine sind:

Donnerstag, 13. Februar, von 18 - 19 Uhr
Bad Zurzach, Rathaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Montag, 24. Februar, von 18 - 19 Uhr 
Kleindöttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftsstellen zu sein. 
Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.
 

 Blutdruckmessen
Nutzen Sie die Gelegen-
heit zum kostenlosen 
Blutdruckmessen bei uns 
im Alterswohnheim zum 
Salzwirtli. 

Nächster Termin: 
Dienstag, 25. Februar, 
9:30 - 10 Uhr

 Leibstadt
Sonntag, 9. Februar
Eidg. und kant. Volksabstimmungen

Donnerstag, 20. Februar, 11:30 Uhr
Seniorenfasnacht 
Restaurant Warteck

Samstag, 22. Februar, 14 Uhr
Kinderfasnacht
Bernowa-Halle
 
Samstag, 29. Februar, 17 Uhr
Night-Sport
Bernowa-Halle

 
Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch 

 Full-Reuenthal 
Sonntag, 9. Februar
Eidg. und kant. Volksabstimmungen

Donnerstag, 20. Februar, 11:30 Uhr
Seniorenfasnacht
Restaurant Warteck, Leibstadt

Montag, 24. Februar, 14 Uhr
Kinderfasnacht
Mehrzweckhalle Full

Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch 
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So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang März 2020
Redaktionsschluss: Mittwoch, 19. Februar 2020
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.ch/go/mbinfos.pdf

Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

Bilder sagen bekanntlich mehr als tausend Worte! Wir, das Pure 
Guggesound OK sowie die Guggemusig Seifesüder, möchten uns an 
dieser Stelle recht herzlich bedanken! Bedanken für das tolle Feed-
back und die Besucher aus Leibstadt und der näheren Umgebung.
 
Wenn man die Feste feiert, so wie sie fallen, und sie dann noch 
grossen Anklang finden, weiss man, wofür man die ganzen Stunden 
an Vorbereitungsarbeiten investiert hat. Ein riesengrosses Danke-
schön an alle Festbesucher sowie alle Helfer und Sponsoren! Auf 
ein Neues im Jahr 2021.
 
Nun bleibt uns nur noch allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
eine schöne 5. Jahreszeit zu wünschen und bis zum nächsten Mal.
 
Eure Seifesüder

  Seifesüder   
   www.seifesueder.ch

Das war das Pure Guggesound zum Zweiten! 


